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35. Jahrgang

ES LIEGT IN DER NATUR DES MENSCHEN, 
DASS ER DIE NOTWENDIGKEITEN DER  
DINGE GEDULDIG ERTRÄGT, ABER NICHT  
DEN BÖSEN WILLEN DER ANDEREN.
Jean-Jacques Rousseau | Genfer Schriftsteller und Philosoph (1712 – 1778)
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In ihrer Neujahrsrede begann Bürgermeisterin Richter mit 
persönlichen Glückwünschen an Günther Willner und Nico 
Stachel, die an diesem Tag ihren Geburtstag feierten.
Nach der Begrüßung wurde eine Minute der Stille zum 
Gedenken der Verstorbenen für den ehemaligen Vorsitzenden 
der Gemeindevertretung Prof. Dr. habil., Dr. agr. Horst Gerath 
und den ehemaligen Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Kirchdorf und Kreisbrandmeister a. D. des Landkreises Nord-
westmecklenburg Eberhard Flechner eingelegt. Damit wurde 
beiden für ihr Engagement und ihr Lebenswerk für unsere 
Gemeinde gedacht. Ein Grußwort der Bundestagsabgeordneten 
Simone Borchardt (CDU) rundete die einleitenden Worte ab. 

Neujahrsempfang 2025

Ursula Burmeister
Es ist uns eine besondere Ehre, Frau Ursula Burmeister zu 
würdigen, die seit über 20 Jahren einen unschätzbaren Beitrag 
für unseren Poeler Fischerverein geleistet hat. Frau Burmeister 
ist nicht nur Kassenwartin, sondern das Herz des Vereins. Mit 
Präzision und Gewissenhaftigkeit führt sie die Kasse und sorgt 
für Ordnung in den Finanzen. Doch ihre Verdienste gehen weit 
über Zahlen hinaus: Sie organisiert die Vereinsausflüge, sorgt für 
Wohlfühlatmosphäre und ist für alle ein Vorbild. Ihre Herzlich-
keit und ihr Engagement machen den Verein zu dem, was er ist.
Im Namen des gesamten Vorstands und der Mitglieder danken 
wir Ihnen, liebe Frau Burmeister, herzlich für Ihre unermüdliche 
Arbeit und Ihren Einsatz. Sie sind ein leuchtendes Beispiel für 
Gemeinschaft, und wir hoffen, dass Sie uns noch lange erhalten 
bleiben.

Tom Lange
Tom Lange verkörpert mit Herz, Leidenschaft und Einsatz 
das Ideal von Kameradschaft und Engagement. Seit 2021 ist 
er freiwilliges Mitglied der DGzRS-Station Timmendorf und 
entschloss sich ein Jahr später, eine festangestellte Laufbahn als 
Seenotretter einzuschlagen. Heute arbeitet er als Maschinist auf 
der Station in Helgoland.
Besonders beeindruckend ist sein Engagement für die Station 
Timmendorf – trotz seiner neuen Aufgabe. In seiner Freizeit 
kümmert er sich um das Rettungsboot „Wolfgang Wiese“ und 

gibt sein Wissen weiter, um die Ein-
satzbereitschaft der Station hochzu-
halten. Tom Lange ist für seine Kolle-
gen ein Vorbild in Sachen Teamgeist 
und Hilfsbereitschaft.
Lieber Tom Lange, im Namen der 
Gemeinde Insel Poel und der DGzRS-
Station Timmendorf danken wir Ihnen 
für Ihre Hingabe und Kollegialität. 
Herzlichen Glückwunsch zu dieser 
verdienten Anerkennung und alles 
Gute!

Alexandra von Erffa
Seit über einem Jahrzehnt leitet 
Alexandra von Erffa mit Herz und 
Engagement unseren Poeler Kirchen-
chor. Anfangs übernahm sie 2013 
die Verantwortung ehrenamtlich, als 
Pastor Grell die Insel verließ. Unter 
ihrer Leitung wurde der Kirchenchor 
zu einer lebendigen Gemeinschaft, 
die nicht nur musikalisch begeistert, 
sondern auch zwischenmenschliche 
Verbindungen stärkt. Besonders für Zugezogene ist der Chor 
ein Ort des Ankommens. 

Folgende Persönlichkeiten wurden ausgezeichnet

Der Neujahrsempfang 2025 der Gemeinde Ostseebad Insel Poel, 
der am Samstag, dem 17. Januar, stattfand, bot einen feierlichen 
Auftakt ins neue Jahr. Rund 100 geladene Gäste versammelten 
sich im stimmungsvoll geschmückten Kursaal des Hauses des 
Gastes. Bürgermeisterin Gabriele Richter, der Vorsitzende der 
Gemeindevertretung Bodo Köpnick sowie die Schornsteinfeger 
Henry Vinke und Miriam Redemund hießen die Anwesenden 
herzlich willkommen. Mit kleinen Glücksbringern sorgten die 
Schornsteinfeger für eine besondere Geste des Glücks und 
Optimismus. Den musikalischen Auftakt gestalteten die „Ost-
seebanditen“. Sängerin Sandra Mirow-Scheffelmeier trug mit 
ihrem Lied „Poeler Ding“ zur feierlichen Atmosphäre bei.
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Die Bürgermeisterin sowie der Gemeinde vertretervorsteher 
blickten gemeinsam auf die Errungenschaften des vergangenen 
Jahres zurück, bevor sie die Pläne und Herausforderungen für 
2025 in den Fokus rückten. Sie betonten die Bedeutung des 
gemeinschaftlichen Engagements und riefen die Bürgerinnen 
und Bürger dazu auf, aktiv an den bevorstehenden Projekten 
mitzuwirken. Besonders hob man die anstehenden Jubiläen 
hervor: 100 Jahre Feuerwehr, 50 Jahre Regionale Schule, 25 
Jahre „Löschangriff Nass“, 30 Jahre Poeler Pferdesporttage und 
20 Jahre Poeler Appartement-Service. 
Ein Höhepunkt der Veranstaltung war die Ehrung engagierter 
Persönlichkeiten, die sich in besonderer Weise für die Insel-
gemeinschaft eingesetzt haben. 
 Fortsetzung Seite 4

Alexandra von Erffa geht weit über die wöchentlichen Proben 
hinaus, indem sie mit dem Chor besondere Momente schafft, 
wie in der Adventszeit, wenn sie ältere Menschen besucht. 
Ihr Engagement fördert den Gemeinschaftssinn und bringt 
Menschen aller Generationen zusammen.
Im Namen der Kirchengemeinde, der Gemeinde Insel Poel und 
der Chor-Mitglieder danken wir Alexandra von Erffa für ihre 
unermüdliche Arbeit und ihre Liebe zur Musik. Sie ist ein wahres 
Vorbild für uns alle. Liebe Alexandra, herzlichen Dank für alles, 
was Sie für unsere Insel tun!

Hans-Jürgen Schwartz
Die Liebe zum Segeln begann bei 
Ihnen, Herrn Hans-Jürgen Schwartz, 
hier auf Poel in Ihrer Kindheit und 
spiegelt sich in Ihrem Leben wider: 
Beständigkeit, Tatkraft und Gemein-
schaftssinn.
Seit 34 Jahren ist er ein wertvolles 
Mitglied des Segelvereins, ein Vorbild 
für Hilfsbereitschaft und Zusammen-
halt. Seit 2012 wirkt Herr Schwartz 
als Takelmeister im Vorstand und 
kümmert sich um die Organisation und Instandhaltung der 
Vereinsgebäude. Er packt auch selbst an und übernimmt Ver-
antwortung. Seine konstruktive Haltung bei Konflikten und sein 

Respekt gegenüber anderen macht ihn zu einem geschätzten 
Kollegen und Freund.
Im Namen der Gemeinde und des Segelvereins danken wir 
Ihnen für Ihr Engagement und Ihre Verdienste, die höchste 
Anerkennung verdienen.

Christa Faust
Christa Faust hat die Geschichte 
unseres Kulturvereins maßgeblich 
geprägt. Schon bei der Entstehung des 
Faschings-Clubs und der 850-Jahr-
Feier war sie mit ihrem Engagement 
und Herzblut maßgeblich beteiligt. 
Ihre Kreativität und Leidenschaft 
ebneten den Weg für die Gründung 
des Kulturvereins.
Doch Frau Faust ist weit mehr als 
eine Gestalterin der Vergangenheit. Sie ist immer da, wenn 
man sie braucht – mit vollem Einsatz und dem Willen, das 
Beste zu erreichen. Ihr Organisationstalent und ihre Fähigkeit, 
Lösungen zu finden, machen sie zu einem wertvollen Mitglied 
unseres Vereins.
Christa Faust ist der Herzschlag unseres Kulturvereins „Poeler 
Insellüd“. Wir danken herzlich für das unermüdliche Engage-
ment und freuen uns auf viele weitere Jahre und Deine wunder-
baren Projekte. Fortsetzung Seite 4
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Stephanie Holst
Stephanie Holst engagiert sich 
seit vielen Jahren unermüdlich im 
Hintergrund für unsere Insel. Als 
Mitgründerin des Poeler Schulförder-
vereins sorgt sie für die Einhaltung 
rechtlicher Vorgaben und bereichert 
Veranstaltungen mit kreativen Ideen 
und Liebe zum Detail. Besonders 
hervorzuheben ist ihr Engagement 
beim Kuchenverkauf zugunsten der 
Poeler Schule und ihre Freude am 
Backen, die sie an Schüler weitergibt.
Neben ihrer Arbeit im Schulförderverein engagiert sich Frau 
Holst auch politisch – zunächst im Sozialausschuss und nun als 
Gemeindevertreterin für die CDU. Sie bringt ihre beruflichen 
Erfahrungen ein, um die Interessen der Poeler Bürger zu ver-
treten.
Liebe Frau Holst, wir danken Ihnen herzlich für Ihr ehren-
amtliches Engagement und hoffen, dass Sie auch in Zukunft 
so kreativ und mit viel Energie für unsere Gemeinde arbeiten.

Dirk Karger
Der REWE-Markt in Kirchdorf hat es 
geschafft, sich nicht nur als beliebte 
Anlaufstelle auf der Insel Poel zu eta-
blieren, sondern auch an die Spitze 
der REWE-Märkte in Deutschland 
aufzurücken. Durch seinen heraus-
ragenden Service und das Engagement 
des gesamten Teams hat der Markt das 
Vertrauen und die Herzen der Kundin-
nen und Kunden gewonnen.
„Lieber Herr Karger, liebes Team des 
REWE-Marktes – Sie haben gezeigt, dass Sie mehr als nur ein 
Supermarkt sind. Sie sind ein Symbol für gelebte Werte, hohe 
Qualität und ein Ort des Austausches, der Begegnung und der 
Zusammengehörigkeit“, so die Anerkennungsworte von Frau 
Richter bei der Rede.
Die Gemeinde gratuliert herzlich zu dieser außergewöhn-
lichen Leistung und wünscht dem Team weiterhin viel Erfolg, 
Begeisterung und Inspiration auf ihrem Weg. Vielen Dank auch 
für die Unterstützung unserer Poeler Vereine und der Kinder-
tagesstätte.

Uwe Paetow
Seit über 18 Jahren ist Uwe Paetow 
ein Vorbild für ehrenamtliches Enga-
gement im Poeler Sportverein und in 
der Gemeinde. Zunächst als Spieler 
der 2. Herrenmannschaft übernahm 
er schnell die Trainerrolle und führte 
die Jugendmannschaft ins Kreispokal-
finale. Er stellte sich jeder Heraus-
forderung, auch als er spontan zwei 
Mannschaften gleichzeitig betreute.
Doch sein Engagement geht weit über 
den Sport hinaus: Uwe Paetow kümmerte sich stets um alles, 
vom Trikotwaschen bis zum Rasenmähen, und sorgte dafür, 
dass der Spielbetrieb reibungslos lief.
Herr Paetow, Sie sind ein echter Anpacker und Vorbild. Wir 
danken Ihnen herzlich für Ihr unermüdliches Engagement und 
Ihre Leidenschaft im Namen der Gemeinde und des Poeler 
Sportvereins.

Andreas Lindner
In der besonderen Würdigung wurde 
Andreas Lindner für sein heraus-
ragendes Engagement im Bereich des 
Bevölkerungsschutzes und der Feuer-
wehrtechnik geehrt. Andreas Lindner 
ist Mitarbeiter der Gemeinde Ostsee-
bad Insel Poel und hat weit mehr getan 
als nur seine dienstlichen Aufgaben zu 
erfüllen. Mit großem Einsatz hat er 
ein umfassendes Bevölkerungsschutz-
konzept erstellt, das als wertvolle 
Orientierung in Krisensituationen, 
wie Sturm, Unwetter oder Evakuierungen, dient. Das 224 Sei-
ten starke Konzept gewährleistet Sicherheit und Vertrauen für 
die gesamte Gemeinde. Neben seiner Arbeit für die Feuerwehr 
kümmert sich Herr Lindner auch ehrenamtlich um die Feuer-
wehrtechnik, organisiert Überraschungen für die Kameraden 
und engagiert sich für die Kinder- und Jugendfeuerwehr. Er hat 
zudem das akustische Warnsystem auf Poel mit aufgebaut und 
arbeitet aktuell am Umbau des ehemaligen Hortgebäudes zum 
Katastrophenschutzlager.
Die Gemeinde dankt ihm für seine außergewöhnliche Leistung 
und sein vorbildliches Engagement, das nicht nur technische 
Exzellenz, sondern auch Menschlichkeit und Verantwortung 
zeigt.

Zum Abschluss dankten Gabriele Richter und Bodo Köpnick 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde, den 
Gemeindevertretern sowie den Sachkundigen Einwohnern für 
ihren Einsatz und betonte die Bedeutung des gemeinsamen 
Engagements für die Entwicklung der Gemeinde. Der Empfang 
spiegelte erneut den starken Zusammenhalt und die engagierte 
Gemeinschaft der Insel Poel wider.

Im Rahmen des Landeserntedankfestes M-V findet am 04.10.2025 ein Strohskulpturenwett-
bewerb auf der Insel Poel statt. Alle Interessierten, ob Familien, Vereine, Landwirte, Gemeinden, 
Firmen, Dörfer oder Städte, aus unserem Bundesland, haben die Möglichkeit, ihrer Fantasie 
freien Lauf zu lassen und sich bei uns anzumelden.

Für den Bau und den Transport ist jeder Teilnehmer selbst verantwortlich.  Hilfsmittel wie Draht, 
Holz/ Sperrholz (Konstruktionen) sind natürlich erlaubt.  Der Aufbau erfolgt mit Unterstützung 
des Organisationsteams am 03.10.2025 auf der Insel Poel. Über den genauen Standort und alle 
weiteren Details werden die Teilnehmer nach Anmeldeschluss informiert.

Wir würden uns riesig über viele Teilnehmer freuen. 

Folgende Informationen werden zunächst benötigt:
Firma / Unternehmen / Gemeinde / Landkreis
Ansprechpartner: Name / Vorname / Anschrift / Telefonnummer / E-Mail

Anmeldeschluss ist der 30.04.2025.

Die Skulpturen werden dann noch für einige Wochen nach dem Landeserntedankfest auf der 
Insel zu bewundern sein.

Viel Spaß und wir freuen uns auf Euch.
Das Organisationsteam

STROHSKULPTUREN
WETTBEWERB

04.   05. OKTOBER-

wo die Seele lächelt . . .
INSEL POEL  NWM  WISMAR

AUF DER INSEL POEL

FRAGEN?
Ute Zwicker

Gemeinde Ostseebad Insel Poel
038425 / 42 81 13

u.zwicker@inselpoel.net

Wir freuen uns 
auf kreative Ideen!

Bürgermeisterin Gabriele Richter
Gemeinde Ostseebad Insel Poel

Ein herzliches DANKESCHÖN 
geht an alle Firmen, die mit einer 
Spende die Ausrichtung des 
Neujahrsempfanges unterstützten, 
sowie an das Gutshaus Kaltenhof für die kulinarische 
Umrahmung des Neujahrsempfanges.



DAS POELER INSELBLATT Februar 2025 | Seite 5

Im Rahmen des Landeserntedankfestes M-V findet am 04.10.2025 ein Strohskulpturenwett-
bewerb auf der Insel Poel statt. Alle Interessierten, ob Familien, Vereine, Landwirte, Gemeinden, 
Firmen, Dörfer oder Städte, aus unserem Bundesland, haben die Möglichkeit, ihrer Fantasie 
freien Lauf zu lassen und sich bei uns anzumelden.

Für den Bau und den Transport ist jeder Teilnehmer selbst verantwortlich.  Hilfsmittel wie Draht, 
Holz/ Sperrholz (Konstruktionen) sind natürlich erlaubt.  Der Aufbau erfolgt mit Unterstützung 
des Organisationsteams am 03.10.2025 auf der Insel Poel. Über den genauen Standort und alle 
weiteren Details werden die Teilnehmer nach Anmeldeschluss informiert.

Wir würden uns riesig über viele Teilnehmer freuen. 

Folgende Informationen werden zunächst benötigt:
Firma / Unternehmen / Gemeinde / Landkreis
Ansprechpartner: Name / Vorname / Anschrift / Telefonnummer / E-Mail

Anmeldeschluss ist der 30.04.2025.

Die Skulpturen werden dann noch für einige Wochen nach dem Landeserntedankfest auf der 
Insel zu bewundern sein.

Viel Spaß und wir freuen uns auf Euch.
Das Organisationsteam

STROHSKULPTUREN
WETTBEWERB

04.   05. OKTOBER-

wo die Seele lächelt . . .
INSEL POEL  NWM  WISMAR

AUF DER INSEL POEL

FRAGEN?
Ute Zwicker

Gemeinde Ostseebad Insel Poel
038425 / 42 81 13

u.zwicker@inselpoel.net

Wir freuen uns 
auf kreative Ideen!

Bürgermeisterin Gabriele Richter
Gemeinde Ostseebad Insel Poel



Seite 6 | Februar 2025 DAS POELER INSELBLATT

Wie die bunte Welt  
ins Klassenzimmer kommt
Über eine opulente sechsstellige Investitionssumme durfte sich 
2024 die Schule der Insel freuen. Im Rahmen des „Digitalpakts 
Schule“, finanziert von Bund und den Ländern, konnten 21 
großformatige Digitaltafeln und die notwendigen Laptops für 
die Lehrer angeschafft werden. Statt Schwamm und Kreide 
genügt heute ein Knopfdruck, um ergänzende Lehrinhalte digital 
einzuspielen. Anna Lydia Rutkowski aus dem Reporterteam 
der Schule kommentiert: „Man kann den Unterricht völlig neu 
gestalten, z. B. durch Bilder, Videos und Musik“. Reporter-
kollegin Sarah Zornow ergänzt: „Früher musste erst der Beamer 
angeschaltet werden. Jetzt geht das alles sehr schnell und ist somit 
zeitsparend“. Maike Glüder, Lehrerin für Biologie, Deutsch und 
Musik, demonstriert am Lightboard, wie sich der Bio-Unterricht 
zum Thema Blut attraktiver gestalten lässt. Farbige Grafiken, 
zum Teil dreidimensional, Tabellen und Videoeinspiele machen 
das komplexe Thema sehr anschaulich. „Auch im Fach Musik 
nutze ich gern diese tollen Möglichkeiten. Parallel zum Thema 
können Fotos der Komponisten, Liedtexte, Notenvorlagen und 
sogar Aufführungen ins Klassenzimmer geholt werden“, so 
Maike Glüder. Reporter Louis Unnold: „In jedem Klassen-
zimmer sind diese digitalen Tafeln verfügbar. Toll, dass unsere 
Schule diese Ausstattung erhalten hat“. 

BAUVORHABEN
Teichumfahrung Gollwitz
Über die Weihnachtsfeiertage konnte im Ort Gollwitz die neue 
Pflasterstraße schon ausprobiert werden. Mit Jahresbeginn 
wurden die Arbeiten wieder aufgenommen und die Vielzahl von 
Kleinarbeiten werden fortgesetzt. Es wird immer deutlicher, wie 
sich der Ort präsentieren wird. 
Der Zaun um den Dorfteich wird gerade durch den Bauhof repa-
riert, da dieser aufgrund des Alters und durch die Bauarbeiten 
stark in Mitleidenschaft gezogen worden ist.
Im Moment führen Frost und Regen ab und zu dazu, dass die 
Pflasterarbeiten immer wieder unterbrochen werden müssen. 
Doch sobald der Bereich der Straße um den Teich und der alte 
Parkplatz fertig sind, kann der Bus wieder durch den Ort fahren 
und die Dorfumfahrung ist dann nicht mehr erforderlich und 
wird zurückgebaut.
Dennoch sind damit im Ort noch nicht alle Arbeiten 
abgeschlossen. Es wird noch zu einer weiteren Vollsperrung 
der Kreuzung in Richtung Strandzugang kommen. Weil Gollwitz 
immer verkehrlich zugänglich bleiben musste, konnten an dieser 
Kreuzung keinerlei Leitungsanbindung umgesetzt werden. Dies 
wird nun im Anschluss nachgezogen. Außerdem stehen noch 
Asphaltarbeiten an der Straße zum Leuchtfeuer aus, sodass 
spätestens zu Ostern sämtliche Baufahrzeuge den Ort Gollwitz 
verlassen haben sollten.
Die Anwohner von Gollwitz wurden Anfang des Jahres 2025 
bereits über den weiteren Bauablauf informiert.

Ausbaggerung der Kirchsee
Die Firma Hegemann hat im vergangenen Herbst im Auftrag des 
Wasserstraßen- und Schifffahrtsamts Ostsee die Ausbaggerung 
in der Fahrrinne in der Kirchsee begonnen. Die Fahrrinne zur 
Kirchsee soll wieder auf eine Solltiefe von 3,20 m gebracht 
werden. Die Gemeinde wurde darüber informiert, dass seit 
November das Unternehmen die Arbeiten für mehrere Wochen 
unterbrechen musste, um einen anderen europäischen Auftrag 
bedienen zu können. Angesetzt war, dass die Ausbaggerungs-
arbeiten im Januar 2025 wieder aufgenommen werden. Nach 

aktuellem Stand ist das Schiff 
jedoch noch gebunden und 
wird nicht vor Ende März/ 
Anfang April den Auftrag in 
der Kirchsee zu Ende brin-
gen. Bis Ostern wird die Aus-
baggerung abgeschlossen und 
das Baggerschiff abgerückt 
sein. 
Da das Baggerschiff am Ende 
der Fahrrinne vor dem Anlegesteg der Adler-Schiffe seine 
Wendemanöver durchführt, wurde vermutet, dass auf Grund der 
Größe des Schiffs und des flachen Wassers durch das Schrauben-
wasser Bodensedimente in den Hafen Kirchdorf, den des Segel-
clubs und den Hafen Niendorf eingespült worden sind. Durch 
eine zwischenzeitliche Peilung der Tiefe konnte dieser Verdacht 
jedoch ausgeräumt werden. 

Gabriele Richter, Bürgermeisterin

Eindimensionale Poster werden ersetzt durch digitale Lehr-
inhalte über Lightboards, passend zu jedem Fach. Lehrerin 
Maike Glüder demonstriert das am Thema Blut im Fach Biologie.

VERWALTUNGSBERICHT 
der Bürgermeisterin 
Gemeinde Ostseebad Insel Poel

Liebe Leserinnen und Leser,  
hiermit stelle ich Ihnen den 
Verwaltungs bericht aus der 
 Gemeindevertretersitzung am  
27. Januar 2025 zur Verfügung.
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Informationen zur  
Bundestagswahl 2025
HINWEISE ZUR BRIEFWAHL
Am 23.02.2025 finden die vorgezogenen Wahlen zum 
21. Deutschen Bundestag statt. 
Bitte beachten Sie, dass die Zustellung der Wahlunter-
lagen aufgrund der verkürzten Zeit bis zur Bundestagswahl 
frühestens erfolgen kann, wenn Stimmzettel vorliegen. 
Dies wird frühestens ab dem 7. Februar 2025 sein. 

Sie können die Briefwahl wie folgt beantragen:
 ` Beantragung persönlich im Einwohnermeldeamt – 
direkte Wahl vor Ort 

 ` Beantragung schriftlich (per E-Mail/Fax)
 ` Beantragung durch ausgefüllte Rückseite der  
Wahlbenachrichtigungen

Bitte berücksichtigen Sie, dass eine Versendung der Brief-
wahlunterlagen erst ab frühestens 7. Februar 2025 erfolgen 
kann. 
Darum bitten wir – wenn möglich – die Briefwahlunter-
lagen persönlich abzuholen. Bitte nutzen Sie auch die 
Möglichkeit direkt vor Ort per Briefwahl zu wählen.
Dafür ist in der 7. und 8. Kalenderwoche das Einwohner-
meldeamt – Gemeindewahlbüro – auch montags und mitt-
wochs von 8:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. Des Weiteren sind 
Termine nach Absprache möglich.
Bei Fragen rund um die Wahl kontaktieren Sie uns gerne. 
Ihre Ansprechpartner sind: 

 ` Dunja Eggert, Tel.: 038425 428120, 
E-Mail: d.eggert@inselpoel.net

 ` Ricarda Lehmann, Tel.: 038425 428121, 
E-Mail: r.lehmann@inselpoel.net

Neue Schiedspersonen
Übergabe des Amtes an die neuen 
Schiedspersonen Heiko Polatschek 
und Birgit Kühling

Am 9. Januar 2025 fand in der Gemeinde Ostseebad Insel Poel 
die Übergabe der Amtsgeschäfte der Schiedspersonen statt. 
In einer kleinen Zeremonie wurden die langjährigen Schieds-
personen Ditmar Brünn und Rose Strauven von ihren Auf-
gaben entbunden und übergaben das Amt an die neu gewählten 
Schiedspersonen Heiko Polatschek und Birgit Kühling. Die 
Wahl der neuen Schiedspersonen erfolgte bereits am 16. Dezem-
ber 2024 während der Sitzung der Gemeindevertretung.
Bürgermeisterin Gabriele Richter bedankte sich im Namen der 
Gemeinde herzlich bei Ditmar Brünn und Rose Strauven für 
ihren langjährigen Einsatz als Schiedspersonen. Beide haben 
über Jahre hinweg als neutrale Vermittler in Konflikten und 
Streitigkeiten innerhalb der Gemeinde wertvolle Arbeit geleistet 
und damit einen wichtigen Beitrag zum sozialen Frieden auf 
der Insel Poel beigetragen.
„Ihr Engagement war von großer Bedeutung für unsere 
Gemeinde. Sie haben stets mit Feingefühl und Kompetenz die 
oft schwierigen Aufgaben als Schiedspersonen übernommen 
und dabei vielen Bürgern geholfen“, so Gabriele Richter.
Die Übergabe des Amtes erfolgte im Beisein der neuen Schieds-
personen Heiko Polatschek, der als Vorsitzender, sowie Birgit 
Kühling, die das Amt der Stellvertreterin übernimmt. Herr 
Polatschek und Frau Kühling betonten, dass sie die wichtige 
Arbeit ihrer Vorgänger fortsetzen möchten, um auch weiterhin 
eine vertrauensvolle Anlaufstelle für die Bürger der Insel zu 
bieten.
Die Schiedspersonen stehen den Bürgern in der Regel jeden 
zweiten Donnerstag im Monat zwischen 16:30 und 17:30 Uhr in 
den Räumlichkeiten der Gemeindeverwaltung zur Verfügung. 
Für die Terminvergabe können sich Interessierte an das Sekre-
tariat der Gemeindeverwaltung bei Frau Mellendorf unter der 
Telefonnummer 038425/428110 wenden.
Die Gemeinde Ostseebad Insel Poel bedankt sich nochmals 
herzlich bei Ditmar Brünn und Rose Strauven für ihre lang-
jährige und engagierte Arbeit und wünscht Heiko Polatschek 
und Birgit Kühling viel Erfolg und gutes Gelingen in ihrer 
neuen Funktion.

Die ehemaligen und die neuen Schiedspersonen (v. l.):  
Ditmar Brünn und Rose Strauven übergaben das Amt an 
Heiko Polatschek und Birgit Kühling

50 Jahre Realschule  
mit Grundschule Insel Poel 
Altschülertreffen am 20. September 2025  
in Niendorf

Jubiläen sind immer ein Anlass, zurück und nach vorne zu 
schauen. Als vor fünf Jahrzehnten die damals neue Schule 
am jetzigen Standort eröffnete, war das ein Meilenstein für 
die Insel. Jahrzehnte davor wurden die Kinder in der alten 
Schule in der Verbindungsstraße, jetzt Jugendklub, später in der 
dreizügigen Zwergenschule in Wangern und in den Gebäuden 
neben der Feuerwehr unterrichtet, heute u. a. Haus des Gastes. 
Das Flachgebäude trug den tollen Namen Pavillon. Das Vor-
bereitungskomitee hat einen bunten Reigen an Veranstaltungen 
geplant. Vorgesehen ist ein Hoffest an der Schule. Schicke 
T-Shirts werden in Auftrag gegeben. Führungen in der Schule 
sind geplant, um u. a. die neuen digitalen Möglichkeiten für 
den Unterricht vorzustellen. Ein besonderes Highlight dürfte 
die Kaffeetafel zum Altschülertreffen am 20. September in der 
Festscheune Niendorf sein. Eingeladen werden auch alle noch 
lebenden ehemaligen Lehrer. Karten für das Treffen sind voraus-
sichtlich ab März in der Kurverwaltung erhältlich. Demnächst 
informieren wir über weitere Details.
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Bekanntmachung der Gemeindebehörde über das 
Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl 
zum Deutschen Bundestag am 23. Februar 2025
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahl-
bezirke der Gemeinde Ostseebad Insel Poel wird in der Zeit 
vom 3. Februar 2025 bis 7. Februar 2025 (20. bis 16. Tag vor 
der Wahl) während der allgemeinen Öffnungszeiten in der 
Gemeinde Ostseebad Insel Poel, Gemeinde-Zentrum 13, 
23999 Insel Poel OT Kirchdorf, Zimmer 11 Einwohnermelde-
amt für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeich-
nis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre 
gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät mög-
lich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, 
spätestens am 7. Februar 2025 (16. Tag vor der Wahl) bis 12:00 
Uhr, bei der Gemeinde Ostseebad Insel Poel, Gemeinde-
Zentrum 13, 23999 Insel Poel OT Kirchdorf Zimmer 11 
Einwohnermeldeamt Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 2. Februar 2025 (21. Tag vor 
Tag vor der Wahl) eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahl-
benachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
13 – Ludwigslust-Parchim II – Nordwestmecklenburg II –  
Landkreis Rostock I durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Brief-
wahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-
berechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-
berechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antrags-

frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 
Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 2. Februar 2025) 

oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach 
§ 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 7. Februar 
2025) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung 
oder der Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahl-
ordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wähler-
verzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt 
ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis ein-
getragenen Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2025 (2. Tag 
vor der Wahl), 15.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, 
schriftlich oder elektronisch beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn verloren 
hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Grün-
den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum 
Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann 
sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 

zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der 
Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schrift-
lich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte 
Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr voll-
endet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei 
der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen 
und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist 
eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme 
erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist 
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der 
Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens 
am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.

BEKANNTMACHUNG  
DER GEMEINDEBEHÖRDE
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Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der 
Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle 
abgegeben werden.

Gemeinde Ostseebad Insel Poel, den 16.01.2025
Die Gemeindebehörde

Gabriele Richter, Bürgermeisterin

WAHLBEKANNTMACHUNG

1. Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen 
Bundestag statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde Ostseebad Insel Poel bildet einen Wahlbezirk.
Der Wahlraum wird im Haus des Gastes (Kursaal), Wismarsche 
Straße 2, 23999 Insel Poel OT Kirchdorf eingerichtet.
Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 16:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung Ostseebad 
Insel Poel (Sitzungssaal), Gemeinde-Zentrum 13, 23999 Insel 
Poel / OT Kirchdorf zusammen. 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er ein getragen ist. 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimm-
zettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 

der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl vorschläge unter 
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wendet, auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen 
außerdem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes 
Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die 
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurz bezeichnung 
verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von 
der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,
 dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie 
gelten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
 dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-

abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht foto-
grafiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 

Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde-
behörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahl-
tag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der 
angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben (§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer 
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann 
sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfe-
leistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz 
entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder 
ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 
und 3 des Strafgesetzbuches).

Gemeinde Ostseebad Insel Poel, den 16.01.2025
Die Gemeindebehörde

Gabriele Richter, Bürgermeisterin

Am 27. Januar 2025 wurden von der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Ostseebad Insel Poel folgende Beschlüsse gefasst:

 ` Haushaltsplan der Gemeinde Ostseebad Insel Poel für das 
Haushaltsjahr 2025

 ` Sondernutzungssatzung der Gemeinde Ostseebad Insel Poel
 ` Sondernutzungsgebührensatzung der Gemeinde Ostseebad 
Insel Poel

 ` Entgeltordnung der Gemeinde Ostseebad Insel Poel über die 
Inanspruchnahme der Strände über den Gemeingebrauch 
hinaus

Sie finden die Bekanntmachungen auf der Internetseite der 
Gemeinde Ostseebad Insel Poel (www.ostseebad-insel-poel.de) 
unter der Rubrik Aktuelles.

HINWEIS  
auf öffentliche Bekanntmachungen
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG 
der Gemeinde Ostseebad Insel Poel

Betr.: Einfacher Bebauungsplan Nr. 43  
„Ortslage Malchow“
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses
Bekanntmachung der Genehmigung nach  
§ 10 Abs. 3 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Insel Poel 
hat in ihrer Sitzung am 11.11.2024 den einfachen Bebauungsplan 
Nr. 43 „Ortslage Malchow“, bestehend aus der Planzeichnung 
(Teil A) und dem Text (Teil B), als Satzung beschlossen.
Die Genehmigung des einfachen Bebauungsplanes Nr. 43 „Orts-
lage Malchow“ wurde mit Schreiben des Landkreises Nordwest-
mecklenburg vom 13.01.2025 gemäß § 10 Abs. 2 BauGB erteilt.
Die Erteilung der Genehmigung des einfachen Bebauungsplanes 
Nr. 43 „Ortslage Malchow“ wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB bekannt gemacht. Der einfache Bebauungsplan Nr. 43 
„Ortslage Malchow“ tritt am Erscheinungstag dieser Bekannt-
machung in Kraft.
Jede Person kann die Satzung, die dazugehörige Begründung 
und die Zusammenfassende Erklärung sowie die der Satzung 
zugrunde liegenden Vorschriften (Gesetze, Verordnungen und 
DIN-Normen) ab diesem Tage in der Gemeindeverwaltung der 
Gemeinde Ostseebad Insel Poel, Gemeinde-Zentrum 13, 23999 
Kirchdorf, während der Dienststunden einsehen und Auskunft 
über den Inhalt verlangen.
Zusätzlich wird der Bebauungsplan, die Begründung und 
die Zusammenfassende Erklärung auf der Internetseite der 
Gemeinde (https://www.ostseebad-insel-poel.de/b-plaene.html) 
und über das Bau- und Planungsportal M-V (https://www.bau-
portal-mv.de/bauportal/Bauleitplaene) zugänglich gemacht.
Unbeachtlich werden:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes, 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Gemeinde Ostseebad Insel 
Poel unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind (§ 215 BauGB).
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen 
Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 

eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Ver-
mögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches 
herbeigeführt wird.
Etwaige Verstöße gegen Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung der Kommunalverfassung für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) oder von aufgrund der 
KV M-V erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustande-
kommen des einfachen Bebauungsplanes Nr. 43 sind nach § 5 
Abs. 5 KV M-V in dem dort bezeichneten Umfang unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vor-
schrift und der Tatsache, aus der sich die Verletzung ergeben soll, 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung gegenüber 
der Gemeinde Ostseebad Insel Poel geltend gemacht worden 
sind.

Hinweis
Mit Inkrafttreten des einfachen Bebauungsplanes Nr. 43 „Orts-
lage Malchow“ tritt die deckungsgleiche Veränderungssperre 
außer Kraft.
Kirchdorf, den 14.01.2024
Gabriele Richter, Bürgermeisterin
Anlage: Übersichtsplan

Übersichtsplan

Auszug aus der digitalen topografischen  
Karte, © GeoBasis DE/M-V 2023

Hinweise zur Erhebung der Grundsteuer ab 2025
Seit dem 1. Januar 2025 wird die Grundsteuer nach neuem 
Recht erhoben. Aufgrund der Grundsteuerreform wurden sämt-
liche Grundstücke in Deutschland neu bewertet. Die neuen 
Grundsteuerbescheide werden in der Regel in ganz Deutschland 
Anfang des Jahres 2025 durch die Gemeinden versandt. Da es 
sich um eine grundlegende Reform handelt, die mit erheblichem 
Aufwand verbunden ist, bitten wir um Verständnis, wenn nicht 
sofort alles reibungslos läuft und Sie Ihren Abgabenbescheid 

nicht wie gewohnt pünktlich Anfang Januar im Briefkasten 
vorfinden. Informationen zur Grundsteuer und der Grundsteuer-
reform finden Sie unter www.steuerportal-mv.de sowie auf der 
Internetseite Ihrer Gemeinde (https://www.ostseebad-insel-poel.
de/aktuelles.html). Sofern sich an Ihrem Grundbesitz Änderun-
gen ergeben, sind Sie – auch ohne gesonderte Aufforderung des 
Finanzamts – verpflichtet, dies dem Finanzamt mitzuteilen, in 
dessen Zuständigkeitsbereich Ihr Grundstück liegt.
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Sprechstunde | der Bürgermeisterin
Sie haben ein spezielles Anliegen, das die 
Gemeinde betrifft, und würden am liebsten 
einmal persönlich mit der Bürgermeisterin 
darüber sprechen? Kein Problem. Dafür hat die 
Bürgermeisterin Gabriele Richter eine eigene 
Sprechstunde eingerichtet: jeden Donnerstag 
von 16:00 bis 18:00 Uhr in den Räumen der 
Gemeindeverwaltung, Gemeinde-Zentrum 13 in Kirchdorf.
Ganz wichtig: Leider werden auch manchmal andere Termine 
vorgegeben, daher bitten wir Sie um eine vorherige telefonische 
Termin vereinbarung mit dem Vorzimmer (Tel.: 038425 428110 
oder E-Mail: a.mellendorf@inselpoel.net). So können auch Aus-
weichtermine an anderen Wochentagen abgesprochen werden.
Ich freue mich auf Ihren Besuch.

Sprechstunde | des Gemeinde-
vertretervorstehers
findet jeden Donnerstag von 17:00 bis 
18:00 Uhr mit Bodo Köpnick statt. Tele-
fonische Terminabsprache über das Sekreta-
riat: Antje Mellendorf, Telefon: 038425 428110.

Sprechzeit | Schiedsstelle
Die nächste Sprechzeit der Schiedspersonen Heiko 
Polatschek und Birgit Kühling findet am 13. Feb-
ruar 2025 in der Zeit von 16:30 bis 17:30 Uhr in 
der Gemeindeverwaltung, Gemeinde-Zentrum 
13 in Kirchdorf, statt (Telefon: 038425/428110).

Öffnungszeiten | Gemeindeverwaltung
 ` Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
 ` Donnerstag: 08:00 – 12:00 Uhr und 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
 ` Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
 ` Termine außerhalb dieser Zeiten sind nach telefonischer 
 Vereinbarung möglich!

Gemeinde-Zentrum 13, 23999 Insel Poel OT Kirchdorf, 
Tel.: 038425 428110, a.mellendorf@inselpoel.net

Öffnungszeiten | Kurverwaltung
 ` Montag bis Freitag: 10:00 – 15:00 Uhr 
(Terminvergabe nach 15:00 Uhr möglich)

Wismarsche Straße 2, 23999 Insel Poel OT Kirchdorf
Telefon: 038425 20347, Fax: 038425 4043, www.insel-poel.de

Öffnungszeiten | Inselbibliothek 
 ` Montag bis Freitag: 10:00 – 15:00 Uhr

im „Haus des Gastes“, Wismarsche Str. 2, 23999 Insel Poel OT 
Kirchdorf
Telefon: 038425 20287 · E-Mail: bibo@insel-poel.de

Öffnungszeiten | Inselmuseum
 ` Dienstag – Freitag: 10:00 – 14:00 Uhr
 ` Sonnabend: 10:00 – 12:00 Uhr

Möwenweg 4, 23999 Insel Poel OT Kirchdorf  
Telefon: 038425 20732, E-Mail: inselmuseum@insel-poel.de

Abholtermin | der Wertstofftonne
19. Februar 2025 (Mittwoch) 

Sprechstunden | Öffnungszeiten | Termine NOTDIENSTE & NOTRUFE 
FÜR POELER UND GÄSTE

Arztpraxis Dr. Thunert, Poel 038425 20271
Arztpraxis Aepinus-Weyer, Poel 038425 20263
Zahnarzt – Notdienst-Ansage (MV) 01806 123450
Ärztliche Bereitschaft LK 0385 50000 
Mo.-Do. ab 19 Uhr, Fr. von 16 Uhr bis Mo. 7 Uhr

Feuerwehr 112
Frauennotruf 03841 283627
Heizung/ – Fa. Sören Hoffmann 0172 3220211
Sanitär: – Köpnick & Trost 038425 42466
 – Olaf Broska  038425 43955
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen 08000 116 016
Insel-Apotheke 038425 4040
Kinder-/Jugend-Notruf 03841 282079
Notaufnahme Klinikum 03841 330
Polizei  – Notruf 110
 – Insel Poel 038425 20374
 – Wismar 03841 2030
Post Kirchdorf 038425 20295 
Es können hier keine Bankgeschäfte getätigt werden. 

Suchtkrankenhilfe 0152 53 60 06 03

BEREITSCHAFTSDIENST WOCHENENDE,  
NACHT- UND NOTDIENST
–  Tierärztlicher Notfalldienst 

(Kleintier-Notrufnummer) 01805 843736
– Wasserschutzpolizei 03841 25530
– Yachtservice, G. Müller 0172 6426293
–  Zweckverband Wismar 0172 3223381

FREIWILLIGE FEUERWEHR
GEMEINDE OSTSEEBAD
INSEL POEL

Wir suchen … DICH!
Jetzt Mitglied werden, spannende Technik  

erleben und damit Leben retten.
Mehr Informationen unter:  

www. ffw-inselpoel.de oder scanne einfach den QR-Code!
Du kannst auch einfach unverbindlich zu uns ins Gerätehaus in der 
Wismarschen Straße 1c in Kirchdorf kommen. Dort findest Du uns  

an jedem ersten und dritten Dienstag im Monat ab 19:00 Uhr.
Wir freuen uns auf Dich!
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Trainingslager der Poeler Backs in der 
Landessportschule Güstrow

Vom 10. bis 12. Januar 2025 fand in der Landessportschule in 
Güstrow ein intensives Trainingslager der Poeler Backs statt, 
an dem insgesamt 23 Teilnehmer, sowohl Jugendliche als auch 
Erwachsene, teilnahmen. Unterstützt wurden die Poeler Backs 
von den Spielern des Reit- und Fahrsportvereins Insel Poel e. V. 
und den Spielern der SG-Motor Boizenburg. Ziel des Trainings-
lagers war es, die Fähigkeiten der Teilnehmer spielerisch zu 
verbessern und den Teamgeist zu fördern.
Bereits bei der Ankunft in Güstrow spürte das Team die besondere 
Atmosphäre der Sportschule. Die modernen Trainingsanlagen 
und die inspirierende Umgebung boten die perfekte Kulisse 
für ein intensives Trainingsprogramm. Nach einer kurzen 
Begrüßung, dem Abendessen und einer Einweisung durch die 
Trainer startete das Lager mit einer ersten Trainingseinheit. 
Durch gezielte Übungen und Spiele konnten die Teilnehmer ihre 
individuellen Fähigkeiten weiterentwickeln und gleichzeitig als 
Team zusammenwachsen. Die Atmosphäre war von Motivation 

und Freude geprägt, was zu einer spürbaren Steigerung des 
Teamgeists führte. Die Spieler arbeiteten hart, um ihre indivi-
duellen Fähigkeiten zu verfeinern und die Spielzüge des Teams 
zu perfektionieren.
Die Tage waren gefüllt mit abwechslungsreichen Trainings-
einheiten, die sowohl körperliche Fitness als auch strategisches 
Denken förderten. In Workshops und Diskussionsrunden wurden 
wichtige Themen, wie Haltung und Achtsamkeit im Sport, 
behandelt. Die Teilnehmer wurden sensibilisiert, wie wichtig 
es ist, im Sport respektvoll miteinander umzugehen und ein 
sicheres Umfeld zu schaffen.
Die Teilnehmer wurden über Präventionsmaßnahmen aufgeklärt 
und ermutigt, ein offenes Ohr für die Anliegen ihrer Mitspieler 
zu haben. Dies trug dazu bei, ein Bewusstsein für die Ver-
antwortung zu schaffen, die jeder Einzelne im Sport trägt.
Diese Einheiten halfen den Spielern, nicht nur als Athleten, 
sondern auch als Team zusammenzuwachsen.
Ein Highlight des Trainingslagers war das abendliche Team-
building-Event, bei dem die Spieler in Gruppen Tischtennis oder 
wieder einmal Volleyball spielten. Diese Aktivitäten förderten 
den Zusammenhalt und sorgten für viel Spaß und Lachen. Die 
Spieler lernten, sich gegenseitig zu unterstützen und Vertrauen 
aufzubauen – wichtige Elemente für den Erfolg auf dem Spiel-
feld.
Insgesamt war das Trainingslager ein voller Erfolg. Die Teil-
nehmer konnten nicht nur ihre sportlichen Fähigkeiten ver-
bessern, sondern auch wertvolle Erkenntnisse über Teamarbeit, 
Achtsamkeit und den Schutz von Mitspielern gewinnen. Die 
Poeler Backs blicken auf eine gelungene Veranstaltung zurück 
und freuen sich auf zukünftige Trainingslager, die sowohl die 
sportliche als auch die persönliche Entwicklung der Mitglieder 
weiter fördern werden.
Mit neuem Elan und gestärktem Teamgeist kehrten die Poeler 
Backs nach Hause zurück, bereit, die Herausforderungen der 
kommenden Saison mit frischem Schwung anzugehen.

SW/EE
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Dank an die Unterstützer der  
Volleyballabteilung „Poeler Backs“
Kurz vor Weihnachten 2024 hat 
sich die Volleyballabteilung „Poeler 
Backs“ bei ihren engagierten Unter-
stützern für die tatkräftige Unter-
stützung im Jahr 2024 bedankt. Im 
Rahmen persönlicher Besuche wur-
den kleine Präsente überreicht, um 
die Wertschätzung für die langjährige 
und zuverlässige Förderung auszu-
drücken.
Zu den Geehrten zählen Bürger-
meisterin Gabriele Richter, die Nord-
deutsche Pflanzenzucht, vertreten 
durch Dietmar Brauer, sowie die 
Janus Baufachhandel GmbH, ver-
treten durch Stefanie Stein.
Die Übergabe der Geschenke an die 
Bürgermeisterin und an Frau Stein 
wurde mit herzlichen Worten begleitet 
und fotografisch festgehalten. Diet-
mar Brauer, der ebenfalls ein Präsent 
erhielt, betonte, dass die Unter-
stützung der „Poeler Backs“ für ihn selbstverständlich sei.
Die Volleyballabteilung bedankt sich bei allen Unterstützern, 
ohne deren Engagement die Förderung des Sports und der 
Gemeinschaft in dieser Form nicht möglich wäre.

Heiko Evers, Abteilungsleiter Volleyball Poeler SV

Erfolgreicher Start für die Fußball-
Jugendmannschaften des Poeler SV
Während die Herrenmannschaft von Marco Bruß noch am 
Weihnachtsbauch arbeitet, sind die Jugendmannschaften des 
Poeler SV erfolgreich in das neue Jahr gestartet. 
Die G-Jugend von Martin Miehe und Erik Schubert waren 
nicht nur beim G-Jugend-Turnier vom PSV Wismar erfolgreich, 
sondern sogar in der Lage, beim den IAG-Cup in Schönberg 
ungeschlagen zu gewinnen. 
Zeitgleich war auch die F-Jugend von Tobias Rehmann beim 
Klützer Eulen-Cup ebenfalls mit dem ersten Platz erfolgreich. 
Abgerundet wurde das Wochenende von unserer D-Jugend 
und deren Erfolg beim Dichtwerk-Cup bei den Neumühler 
Hallentage. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmenden!

Fabian Möller

G-Jugend trifft auf „Qualle“ beim   
„Next Generation Cup“ in Grevesmühlen
Beim „Next Generation Cup“ in Grevesmühlen hatten unsere 
Jüngsten von Martin Miehe und Eric Schubert das Glück, vom 
deutschlandweit bekannten YouTube- und Tiktok-Schiedsrichter 
„Qualle“ gepfiffen zu werden.
„Qualle“, der eigentlich Pascal Martin heißt, erreicht mit seinen 
Videos über FairPlay und dem respektvollen Umgang gegenüber 
Schiedsrichtern aktuell über 20 Millionen Aufrufe monatlich 
und hat als Vorbild gerade in der heranwachsenden Generation 
eine hohe Reichweite.
Das Turnier endete mit dem 6. Platz dieses Mal nicht so erfolg-
reich wie die letzten beiden Male, jedoch hat die Mannschaft 
mit großer Moral gekämpft und viele neue Spieler hatten die 
Möglichkeit auf Einsatzzeiten zu kommen.
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Wir, der Weihnachtsmann Steven Buchholz und sein Engelchen, 
Alexandra Uhlemann, haben das Event in 2024 nun schon zum 
zehnten Mal organisiert und freuen uns nicht nur, sondern sind 
auch sehr stolz darauf, dass nicht nur immer mehr Poeler (mit 
und ohne Kind) das Angebot wahrnehmen, sondern sich die 
Aktion bereits bis in den weit entfernten „Ruhrpott“ herum-
gesprochen hat.
Auch in diesem Jahr haben wir euch, die umliegenden Gewerbe-
treibenden und auch Privatpersonen, im Vorfeld angesprochen 
und um eure Beteiligung für unsere ehrenamtliche Aktion 
gebeten. Der Zuspruch war wieder einmal unglaublich! Von 
Schokoladenweihnachtsmännern über Malbücher bis hin zu 
Geldspenden: Ihr habt uns, einmal mehr, so zahlreich unterstützt, 
dass wir in diesem Jahr sogar „noch einen draufsetzen“ konnten! 
Ende November haben wir im REWE-Markt in Kirchdorf eine 
kleine Wunschzettelaktion gestartet, aus der wir anschließend 
Zettel ziehen und die Wünsche der beiden „Lütten“ erfüllen 
konnten. Das war sicherlich eins der ganz großen Highlights, 
nicht nur für uns! 
Aber damit nicht genug: Nur der Weihnachtsmann und sein 
Engelchen können wohl so viel Glück mit dem Wetter haben, 
und so durften wir unsere Aktion in diesem Jahr einmal mehr, 
bei zwar kalten Temperaturen, aber strahlendem Sonnenschein 
(wenn auch ohne Wind), durchführen. Unsere Entscheidung fiel 
in diesem Jahr deshalb auf das Stand-up-Pad del board, und von 
diesen Boards habt ihr alle uns fast buchstäblich gehauen: Dazu 
muss man auch ganz klar sagen, dass wir uns schon im Vorfeld 
fest vorgenommen hatten (sogar im Interview gegenüber der 
Schweriner Zeitung), dass wir in diesem Jahr einmal nicht vor 
Rührung weinen wollen. Wir können euch sagen: Das hat nicht 
geklappt! Als wir mit unseren Boards am Hafen hinter der Mole 
rausgepaddelt kamen und freien Blick auf den Strand hatten, 
hat es uns doch wirklich fast in die Ostsee befördert. Ihr seid so 
zahlreich erschienen, dass kaum ein Körnchen Sand zwischen 
Mole und noch weit hinter dem Klettergerüst am Strand von 
Timmendorf zu sehen war. Da war unser guter Vorsatz bzgl. 
des Weinens dann auch endgültig dahin, was wir ja total schön 

finden. Auch die neun Male vorher durften wir viele Kinder 
beschenken, Augen zum leuchten bringen und auch den einen 
oder anderen Erwachsenen zu einem Schmunzler verhelfen – und 
genau das ist unser Lohn. 2024 durften wir dann aber quasi mit 
einem „Bonus“ nach Hause gehen! Wir haben nicht nur so viele 
Kinder wie noch nie beschenken dürfen, wir haben auch viele 
Erwachsene zum Lachen gebracht, wir selbst wurden überrascht 
und haben so viel mit euch gelacht, Gedichte aufgesagt (und 
sogar ein ganz neues gelernt) und auch vor Glück geweint, dass 
wir fast schon denken „Besser geht’s nicht mehr!“. Ihr alle habt 
uns vollkommen überwältigt und wir haben noch nie so viel 
Positives von euch gehört und gesehen, wie toll ihr die Aktion 
findet und dass ihr das Ganze genauso sehr genießt wie wir, 
nämlich euch alle an diesem besonderen Tag noch ein bisschen 
glücklicher zu machen!
Deshalb geht in diesem Jahr unser Dank aus tiefstem Herzen 
natürlich an all unsere lieben Spender, die die Aktion zum Teil 
schon jahrelang unterstützen und ohne die wir das Ganze gar 
nicht machen könnten! Ihr seid die Basis für unser Ehrenamt 
und wir danken euch herzlich, dass ihr auch 2024 wieder ein 
Teil dessen ward.
Auch bei unseren zahlreichen Helfern, vor und hinter den Kulis-
sen, möchten wir uns auf diesem Wege noch einmal herzlich 
bedanken! Allein das Packen der kleinen Geschenketüten wäre 
ohne eure Hilfe für uns alleine quasi unmöglich.
Und auch, wenn dieser spezielle Dank an dritter Stelle kommt, 
so hätte er doch eigentlich sogar die erste Position verdient: Wir 
bedanken uns bei euch allen, die ihr da ward am 24. Dezember 
2024, den (zum Teil sehr weiten) Weg auf euch genommen, euch 
habt von uns beschenken lassen, mit uns gestaunt, uns motiviert 
uns zum Lachen und auch Weinen gebracht und so viel Glück 
beschert habt! Ihr seid unser Geschenk an diesem Tag, auch 
wenn 350 bis sicherlich 400 „Geschenke“ in Form von euch allen 
ganz schön viel ist! Wir danken euch von Herzen und freuen uns 
schon jetzt darauf, euch an Weihnachten 2025 alle wiederzu-
sehen, dann ja vielleicht auch wieder mit dem Kite, wenn es der 
Wind gut mit uns meint. Bis dahin halten wir euch gerne über 
die Social-Media-Kanäle des Weihnachtsmanns (Instagram und 
Facebook: der_poeler_weihnachtsmann) auf dem Laufenden.

P. S.: Als wir ein paar Tage später beim Aufbau für unsere 
private Silvesterparty waren, sprach uns ein Pärchen aus dem 
Ruhrgebiet an, ob wir vielleicht der Weihnachtsmann und das 
Engelchen seien. Die beiden waren mit ihrer kleinen Tochter auch 
bei uns am Strand gewesen und haben uns wiedererkannt. Wir 
durften dann erfahren, dass die beiden bereits seit acht Jahren 
extra zu Weihnachten nach Poel kommen, um die Aktion mitzu-
erleben, in 2024 zum ersten Mal mit ihrer kleinen Tochter. Das 
war dann abschließend das vierte Mal, dass wir vor Rührung 
weinen mussten!

Was für ein Jubiläum
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Eine Poeler Weihnachtsgeschichte
Alljährlich an Weihnachten 
kommt der Weihnachtsmann 
mit seinem zauberhaften Engel 
auf dem SUP am Strand in 
Timmendorf angelandet und 
beschenkt die Kinder dort mit 
allerlei Leckereien und kleinen 
Geschenken. 
So war es auch am vergangenen 
Weihnachtstag. Die schönen 
Bilder in den Medien – auch von 
anderen Stationen auf der Insel – 
haben Sie sicher gesehen.
Nun hat wohl jemand dem 
Weihnachtsmann einen Brief 
geschrieben, dass es auf der 
Insel, in Kirchdorf, den Hort 
gibt … Und so muss es wohl 
gekommen sein, dass der Weih-
nachtsmann seinem lieben Engel 
noch eine Sonderschicht auf-
getragen hat. Denn welch eine Überraschung! Am 8. Januar 
kam er hereingeschneit, im Gepäck einen großen Vorrat an 
Weihnachtsnaschereien. Das Leuchten der Kinderaugen war 
nicht zu übersehen!
Einen ganz lieben Dank an Frau Alexandra Uhlemann und Herrn 
Steven Buchholz

sagen alle Hortkinder und das Erzieherteam 

Nikolaus im Hort Poeler Kükennest
Unser Bollerwagen vom Hort war wieder im Einsatz

Wie jedes Jahr haben unsere Hortkinder ihre Nikolausstiefel vom 
REWE-Markt bunt gestaltet. Am 29. November 2024 wurden 
die schön bemalten Stiefel zum REWE-Markt gebracht – und 
vielleicht gefüllt?
Am 6. Dezember war es dann so weit. Mit dem Bollerwagen 
ging es fröhlich voran. Im Markt angekommen, hat jedes Kind 
seinen Stiefel gefunden und eingeladen. Mit einem Lied und 
Gedicht bedankten wir uns bei den Mitarbeiter*innen vom 
REWE-Markt. Die Poeler, die gerade einkaufen waren, haben 
mit Applaus nicht gespart.
Ganz lieben Dank sagen alle Kinder und das Erzieherteam vom 
Hort Poeler Kükennest.

Zahnarztpraxis ist nun geschlossen
Es wurde leider kein Nachfolger gefunden

Liebe Poeler, liebe Patienten, 
liebe Leser des Poeler Insel-
blattes, 
nach 43 Arbeitsjahren, davon 
37 Jahre auf der Insel Poel 
und 32 Jahre in der Praxis im 
Birkenweg, habe ich im 68. 
Lebensjahr meinen Bohrer, 
den Abformlöffel, die Spritze 
und die Zange an den sprich-
wörtliche Nagel gehängt und 
meine zahnärztliche Tätigkeit 
im Zustand noch geistiger 
und körperlicher Zufrieden-
heit zum Jahresende 2024 
beendet. 
Ich befinde mich jetzt im 
Ruhestand und bereite mich 
auf neue Aufgaben vor: Ich möchte jetzt mehr Zeit meiner Frau, 
der Familie, den Freunden und den Nachbarn widmen, wieder 
mehr lachen, mich nicht mehr über die Fehler unserer Gesund-
heitspolitik ärgern, jeglichen Stress meiden und ausschlafen, 
mehr lesen und Freude an mehr Sport-Treiben und an vermehrtem 
Körpergewichtsabbau haben, regelmäßig Urlaub vom Ruhe-
stand machen, vieles nachholen (z. B. Konzerte, Theaterbesuche, 
Gespräche und Anteilnahme, wofür bisher nie Zeit war) und vor 
allem: Mit Hansa Rostock wieder in die 2. Liga aufsteigen. 
Die Zahnarztpraxis muss nicht nur deshalb dauerhaft geschlossen 
bleiben! Vor allem aber auch, weil die seit 2017 jahrelange Suche 
nach einem Praxisnachfolger leider nicht erfolgreich war: Ich 
habe unzählige Gespräche geführt, in Praxisbörsen und im 
Internet inseriert, sehr viel teure Werbung bezahlt und hatte das 
ursprünglich ganz anders geplant!
Der Kassenzahnärztlichen Vereinigung Mecklenburg-Vor-
pommern habe ich deshalb schweren Herzens meinen 
Zulassungsverzicht auf die gut ausgestattete, florierende und 
umsatzstarke Praxis, die ich seit 1990 im Birkenweg aufbauen 
und führen durfte, mitgeteilt. In den kommenden Wochen werde 
ich versuchen, die Geräte in der Praxis und im zahntechnischen 
Labor im Internet zu veräußern, die Praxis damit auch materiell 
aufzulösen und die Räumlichkeiten bzw. das gesamte Grund-
stück vielleicht einer neuen Nutzung zuzuführen. 
Die Insel Poel hat somit seit Jahrzehnten keine eigene Zahn-
arztpraxis mehr: Patienten, Urlauber und auch Mitarbeiter 
müssen auf dem Weg zu weiterer zahnärztlicher Versorgung 
einen weiten Umweg über das Festland in Kauf nehmen, der 
besonders den jungen und älteren Patienten sehr schwer fallen 
wird. Darüber bin ich sehr traurig: Ich habe mich von meinem 
tollen Team mit engagierten Mitarbeitern verabschiedet, der 
Bürgermeisterin der Gemeinde Insel Poel für die Unterstützung 
bei der letztendlich doch vergeblichen Praxisweitergabe gedankt 
und möchte mich auf diesem Wege nochmals auch bei Ihnen, 
meinen treuen Patienten, für Ihr jahrzehntelanges Vertrauen 
bedanken: Danke für Ihre Treue, Ihre Wünsche, Ihre Geschenke, 
Ihre Umarmungen und Tränen zum Abschied ! 
Sie können mich für Nachfragen jederzeit schriftlich über meine 
E-Mail-Adresse michael.oll@t-online.de und nicht mehr tele-
fonisch erreichen. 
Auskunft über den aktuellen zahnärztlichen Notdienst 
für unsere Region mit der Postleitzahl 23999 erhalten Sie 
zukünftig unter der neuen Notdienst-Telefon-Nr. 01806-
123450 oder im Internet unter www.kzvmv.de/patienten. 

Ihr Michael Oll
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Vorführung des Films „Sansibar oder 
der letzte Grund“ in der Kurverwaltung
Historische Dreharbeiten von 1987 zwischen der 
Insel Poel, Wismar, Kühlungsborn und Bad Doberan

Nach dem Roman von Alfred Andersch 
„Sansibar oder der letzte Grund“ tref-
fen 1937 in einem Ort an der Ostsee 
während der Nazizeit zufällig fünf 
Menschen aufeinander, so Gregor, der 
KPD-Funktionär, und die Jüdin Judith, 
die aus Deutschland nach Schweden 
flüchten wollen. 1987 nahm der Filme-
macher Bernhard Wicki sich dieses The-
mas an und es entstand ein geschichts-
trächtiger und beeindruckender Film. 
Das Besondere am Buch und am Film 
ist, dass Orte darin unter anderem 
Wismar und Kirchdorf auf Poel sind.
Am Donnerstag, dem 20. März 2025, wird dieser Film um 
19.00 Uhr im Saal der Kurverwaltung in Kirchdorf, Wis-
marsche Straße 2 gezeigt. Ines Raum führt mit einem zehn-
minütigen Vortrag in den Film ein.
Die Insel Sansibar im Indischen Ozean gehörte einst zum deut-
schen Kolonialgebiet und Helgoland zum britischen. Im Jahre 
1890 fand auf Wunsch Deutschlands aus kriegsstrategischen 
Gründen ein Tausch dieser Inseln zwischen Deutschland und 
Großbritannien statt. 
Auf Sansibar wurde der Sänger der legendären Band „The 
Queen“ Freddie Mercury und auf Helgoland der Timm-Thaler-
Schriftsteller James Krüss geboren. Hat der Titel des Buches 
etwas damit zu tun? 
Wenn Sie das erfahren möchten, kommen Sie am 20. März 2025 
in die Kurverwaltung. Der Eintritt beträgt 5 Euro im Vorver-
kauf und an der Abendkasse 7 Euro. Eintrittskarten gibt es ab 
sofort während der Öffnungszeiten in der Kurverwaltung, die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Donnerstag, 20. Februar 2025, 15:00 bis ca. 17:00 Uhr 
„Haus des Gastes“ (Sitzungsraum),  
Wismarsche Straße 2 in Kirchdorf

Am Südpol, denkt man, ist es heiß
Am Südpol stehen sich die Pinguine die 
Beine in den Bauch.
Geduldig harren sie der Dinge, die da 
kommen werden, und sie sind immer per-
fekt im Frack. Worauf sie warten? Elke 
Heidenreich (geb. 1943) hat es Gott sei 
Dank herausgefunden: Nicht allzu oft, 
doch dann und wann, kommt das Opern-
schiff aus Wien und lädt die Pinguine zur 
großen Operngala an Bord. Für diesen Tag 
wollen sie jederzeit gerüstet sein.
Was diesmal wohl gespielt wird? Wer dieses Mal wohl singt? 
Man glaubt es kaum, die drei Tenöre. Und wenn sie „La Traviata“ 
trällern, wird selbst den unterkühlten Pinguinen ganz heiß – aber 
auch nach der Vorstellung stehen sie so adrett da wie immer!

Vorgestellt von Ingrid Wulff
 ` Der Eintritt ist frei – Kaffee und Kuchen gibt es für eine 
kleine Spende.

 ` Ansprechpartner Inselbibliothek: Anne Stoll,  
Tel.: 038425 20287, bibo@insel-poel.de
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Liebe Poelerinnen und Poeler,

am 23. Februar 2025 steht eine echte Schicksalswahl bevor. Es geht um die Zukunft unserer Region, um  
die Frage, wie wir unsere Heimat auf der Insel Poel und in ganz Nordwestmecklenburg lebenswert 
gestalten können. Als studierte Gesundheitsökonomin, Krankenkassen-Betriebswirtin und mit 33 Jahren 
Berufserfahrung kenne ich die Herausforderungen, vor denen wir stehen, aus erster Hand – und ich weiß, 
wie wir sie bewältigen können.

Ich setze mich mit ganzer Kraft ein:
 • Für den Tourismus, der für unsere Insel und die Region eine zentrale wirtschaftliche Bedeutung hat.
 • Für die Gesundheitsversorgung im ländlichen Raum, damit Arztpraxen nicht schließen und wir alle – 

jung wie alt – weiterhin wohnortnah medizinisch versorgt werden.
 • Für eine verantwortungsvolle Energiepolitik, die bezahlbare Preise, Versorgungssicherheit und den 

Schutz unserer Natur miteinander vereint.

Am 23. Februar 2025 ist Bundestagswahl, ich bitte um Ihre Stimme. Für mich und für die CDU.

Es grüßt Sie herzlichst

Simone Borchardt

Kandidatin der CDU für den Bundestag auf der Insel Poel
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EVANGELISCH-LUTHERISCHE  
KIRCHENGEMEINDE POEL
Gottesdienste in der Inselkirche  
im Februar 2025

Adventgemeinde Kirchdorf
Gottesdienste und Veranstaltungen

Gottesdienst jeden Samstag
 ` 9:30 Uhr Bibelgespräch, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst

Termine
15. Februar: Gottesdienst in Schwerin
Pfadfinder

 ` 1. und 2. Februar: Winterwanderung
 ` Infos unter Telefon 038425 20270
 ` Kids von 8 bis 15 Jahren sind herzlich willkommen.

Adresse: 
 ` Adventgemeinde Kirchdorf,  
Kieckelbergstraße 23, 23999 Insel Poel OT Kirchdorf

Kontakt
 ` Pastor Maurice Wessels, Tel. 01515 5211223
 ` Falk Serbe, Tel. 038425 20 270

Weitere Infos
 ` https://kirchdorf.adventist.eu

 ` Sonntag, 2. Februar 2025 (Letzter So. n. Epiphanias),  
11:00 Uhr: Gottesdienst mit Kindergottesdienst

 ` Sonntag, 9. Februar 2025 (4. So. v. d. Passionszeit), 10:00 Uhr: 
Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst

 ` Sonntag, 16. Februar 2025 (Septuagesimae), 10:00 Uhr:  
Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

 ` Sonntag, 23. Februar 2025 (Sexuagesimae), 10:00 Uhr:  
Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Veranstaltungen
 ` Chorprobe: montags um 19:30 Uhr im Pfarrhaus
 ` Bastelkreis: dienstags um 13:30 Uhr im Pfarrhaus
 ` Seniorennachmittag: am Mittwoch, 5. Februar 2025 
um 14.30 Uhr im Pfarrhaus

 ` Bibelgesprächskreis: am Dienstag, 25. Februar 2025 
um 19:00 Uhr im Pfarrhaus

 ` Bibeltag für Kinder: am Freitag, 7. Februar 2025, 
14:00 bis 17:00 Uhr, im Pfarrhaus

 ` Konfirmandenfahrt: vom 21. bis 23. Februar 2025 
nach Wittenberg

 ` Kinder lernen Instrumente: Gitarre und Flöte, Termine 
nach Vereinbarung mit der Evangelischen Musikschule 
Wismar, Tel. 03841 3033720

Urlaub Pastor Thomas
 ` vom 3. bis 16. Februar 2025
 ` Vertretungsdienste:  
Pastor Gerber, Neuburg, Tel. 03842620224

Ansprechpartner & Infos 
Sprechstunden im Pfarrhaus

 ` Pastor Roger Thomas: dienstags von 14:00 bis 16:00 Uhr
 ` Frau Helbrecht: dienstags und donnerstags von 14:00 bis 
16:00 Uhr 

 ` sowie nach Vereinbarung
Die Anmeldung aller Beerdigungen auf den Poeler Friedhöfen 
(ob kirchlich oder weltlich) erfolgt über das Poeler Pfarramt. 
Ohne Anmeldung ist die Beerdigung nicht statthaft.
Telefonnummern und Adressen

 ` Pastor Roger Thomas, Tel.: 0151 4626 5364,  
E-Mail: roger.thomas@elkm.de

 ` Evangelisch-Lutherisches Pfarramt, Möwenweg 9,  
23999 Insel Poel OT Kirchdorf, Tel.: 038425 20228,  
Fax: 038425 42458, E-Mail: kirchdorf@elkm.de

 ` Gemeindepädagoge Bernd Timm,  
Tel.: 0177 2674395, Mail: bernd.timm@elkm.de

 ` Friedhofsgärtner Andreas Wittchen, Tel.: 0151 2555 6250
Bankverbindungen:

 ` für Kirchgeld und Spenden:  
IBAN: DE 73 1406 1308 0003 3243 03

 ` für Friedhofsgebühren: IBAN: DE 20 1406 1308 0103 3243 03
 ` für die Innensanierung der Kirche:  
IBAN: DE 11 1406 1308 0303 3243 03

 ` für die Orgel: IBAN: DE 64 1406 1308 0203 3243 03
bei der VR Bank Mecklenburg eG, BIC: GENODEF 1 GUE

Der innere Kompass
Die Kirche veröffentlicht für jedes Jahr einen Bibelvers, der 
als Jahresmotto gedacht ist. Dieser Vers wird „Jahreslosung“ 
genannt und lautet für 2025: „Prüft alles und behaltet das Gute!“ 
Das ist ein Ratschlag, den Paulus in einem Brief an die christ-
liche Gemeinde in Thessaloniki geschrieben hat. Paulus hat in 
den ersten Jahrzehnten nach Jesus viele christliche Gemeinden 
im Mittelmeerraum gegründet und geistlich begleitet. Da er 
viel unterwegs war, schrieb er Briefe, die wie Predigten in den 
Gemeinden vorgelesen wurden und später Eingang in das Neue 
Testament fanden.
„Prüft alles und behaltet das Gute!“ ist ein positiver Satz. Er setzt 
voraus, dass es gute Ansätze und Entwicklungen, Erfahrungen, 
Begabungen und Unternehmungen gibt. Es muss nicht erst alles 
in Grund und Boden kritisiert werden, um dann irgendeinen Vor-
schlag zu unterbreiten. Es muss nicht erst alles schlecht geredet 
werden, um dann den guten Tipp auf den Tisch zu legen. Es geht 
auch anders: Wir können vom Guten ausgehen, wir können gute 
Beispiele benennen und gute Ansätze verstärken. Die positive 
Perspektive ist wertschätzend und nicht abwertend. Wer so 
spricht und denkt, sieht das Gute und sich nicht von schlechten 
Beispielen in den Bann.
„Prüft alles und behaltet das Gute!“ ist auch ein guter Hinweis 
für die Bundestagswahl. Wer überlegt, welche Partei er wählt, 
prüft deren Aussagen und bisherige Taten. Zum Prüfen braucht 
es allerdings Maßstäbe. Welche Messlatte setzen wir an? Für 
christlich orientierte Menschen sollten es die Worte der Bibel 
und das Vorbild von Jesus Christus sein. Damit ist klar, dass es 
nicht ausschließlich um den eigenen Vorteil geht, sondern um 
das, was der Gemeinschaft dient. Die Aufmerksamkeit Jesu galt 
vor allem jenen, die benachteiligt und von der Gesellschaft wenig 
wertgeschätzt waren. Vor etwa 40 Jahren wurde von den Kirchen 
in Deutschland formuliert: Maßstäbe für unser Handeln sollten 
sein, was dem Frieden, der Gerechtigkeit und der Bewahrung 
der Schöpfung dient. „Prüft alles und behaltet das Gute!“, es 
lohnt sich und es ist notwendig.
Kommen Sie gut durch den Winter – und behalten Sie Zuversicht 
– die ersten grünen Spitzen kommen schon aus der Wintererde!

Ihr Pastor Roger Thomas
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Wintereintopf mit kleiner Wruke

Liebhaber deftiger Suppen greifen gern zu Wintergemüse. 
Dazu zählt auch die Kohlrübe, im Norden Wruke genannt. 
Enten-, Gänseklein, Kassler oder Mettenden sorgen für den 
nötigen Geschmack.
Für 4 Personen wurden der Gänsehals und die Flügel in ca. 
1,5 Liter Salzwasser mit 8 Lorbeerblättern und 8 Piment-
körnern abgekocht. Es empfiehlt sich ein Schnellkochtopf 
für ca. 25 Minuten, um Haut und Fleisch dann gut ablösen 
zu können.
An Gemüsen kam hier, mangels Angebot, nur eine kleinere 
Wruke zum Einsatz. Möhren, Sellerie und Porree ergänzen, 
ebenso Kartoffeln:

 ` Wruke, hier nur 400 Gramm
 ` 1 Packung Wurzelwerk, 500 Gramm
 ` 3 große Möhren
 ` 1 Stange Porree
 ` 8 mittelgroße Kartoffeln

Gemüse und Kartoffeln putzen sowie waschen und in Würfel 
oder Röllchen schneiden.
Dann das Gänseklein aus der Brühe nehmen und abkühlen 
lassen, um das Fleisch abzulösen. 
Zuerst Wruke, Möhren, Sellerie und Kartoffeln in die 
Brühe geben, nach 10 Minuten die Porreeröllchen. Zuletzt 
das abgelöste Fleisch. Alles noch einmal aufkochen und 
abschmecken. 
Tipp: Die Pimentkörner können in einem Teeei mitkochen 
und so leicht entfernt werden. Für mehr Wruke lässt sich 
das übrige Gemüse reduzieren.

REZEPT

Kalender „Poel 2025“ – Ausverkauf 
für 15 Euro
Poel stets vor Augen? Wer das möchte, ist mit 
dem farbigen Kalender „Poel 2025“ bestens 
bedient. Für das eigene Wohnzimmer, für 
die ganze Familie, Freunde und liebe Buten-
Poeler: die letzten Exemplare dieses schönen 
Kalenders sind jetzt noch in der Gemeinde-

verwaltung zu  
erwerben. 

Pro Kalender gehen 9 Euro des 
Verkaufspreises als Spende an die 
Kirchengemeinde Poel zur Finan-
zierung unserer neuen Orgel. Vielen 
Dank!

Männerschuppen Insel Poel
Veranstaltungsplan Februar 2025

 ` 03.02., Montag, 12:00 – 15:00 Uhr:  
Spielen und Schnacken

 ` 05.02., Mittwoch, 13:00 – 17:00 Uhr: Offenes Tor
 ` 12.02., Mittwoch, 13:00 – 17:00 Uhr: Offenes Tor
 ` 13.02., Donnerstag, 15:00 – 17:00 Uhr:  
Was dein Smartphone alles kann*

 ` 17.02., Montag, 12:00 – 15:00 Uhr: Spielen und Schnacken
 ` 19.02., Mittwoch,  11:30 – 12:30 Uhr: Qigong für Männer* 

13:00 – 17:00 Uhr: Offenes Tor
 ` 26.02., Mittwoch,  11:30 – 12:30 Uhr: Qigong für Männer* 

13:00 – 17:00 Uhr: Offenes Tor
* = Anmeldung nötig – Wenn nicht anders angegeben,  
finden alle Aktivitäten im Männerschuppen,  
Wangern 15a, 23999 Insel Poel, statt.

Kontakt: Andy Gordon,  
Telefon/WhatsApp: 0179 5449368,  
E-Mail: info@maennerschuppen-poel.de

Unser Gartentipp
Februar 2025

Noch ist Winter… 
…aber erste Frühlingsboten grüßen bereits, wie die Zaubernuss 
oder Winterlinge. Für das neue Gartenjahr gilt es zu planen. Sei es 
hinsichtlich einer Umgestaltung, aber auch, was will ich anbauen. 
Für Kulturen, die eine lange Keimphase und Vegetationszeit 
benötigen, kann eine Aussaat an einem warmen, hellen Ort 
bereits jetzt erfolgen wie z. B. Auberginen. Selbst im Freiland 
sind Aussaat von Spinat, Feldsalat und Schnittsalaten durchaus 
möglich. Beim Obst sollten Johannisbeeren ihren Pflegeschnitt, 
d. h. Verjüngung durch Entfernen alter Triebe (dunkel gefärbtes 
Holz) erhalten, Himbeerruten bei Blättern mit dunklen Flecken 
bodennah abgeschnitten und entsorgt (Restmüll) werden. Bei 
Obstbäumen gilt es, sogenannte Wasserschosser, senkrecht 
nach oben wachsende Zweige, zu entfernen und nach starkem 
Rückschnitt im letzten Jahr zu dicht stehende Zweige auf jeweils 
einen seitlich des Hauptastes zu reduzieren. Hecken dürfen nur 
noch bis Ende des Monats stärker beschnitten werden, da im 
März die Vogelbrut beginnt. Ihre Kleingartenfachberatung

Anlässlich meines 70. Geburtstags möchte ich von Herzen 
Danke sagen. Ein großes Dankeschön geht an meine liebe 
Familie und Freunde, die diesen Tag so besonders gemacht 

haben. Ebenso danke ich den „Peuler Blasmusikers“ für 
ihre wunderbare musikalische Begleitung sowie dem 
Faschingsclub „Fischköpp Ahoi“ für die großartige 

Stimmung und unvergesslichen Momente.
Mein besonderer Dank gilt auch Trici, die als DJ für 
großartige Musik gesorgt hat, sowie allen anderen,  
die durch ihre Geschenke und Glückwünsche dazu 

beigetragen haben, dass dieser Tag unvergesslich wurde.

Christel Mirow

ANZEIGE
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Die vierunddreißigjährige Marie Paetow ist Erzieherin 
in der Kita „Poeler Kükennest“. Sie selbst hat schon als 
Kind diese Kita besucht und ist heute dort tätig. Seit 

2013 arbeitet sie als Erzieherin und freut sich jeden 
Tag auf die Arbeit mit den Kleinsten: „Ich wollte schon 
immer mit Kindern arbeiten, und dass ich jetzt in mei-
ner eigenen Kita gelandet bin, ist ein Glücksfall“, sagt 
die Poelerin. Marie schätzt die familiäre Atmosphäre 

im Team und die kleine Einrichtung, in der sie arbeitet. 
Insgesamt betreut die Kita, zu der auch eine Krippe 

und ein Hort gehören, etwa 150 Kinder. In diesem Jahr 
feiert die Kita zudem ihr 40-jähriges Bestehen. An der 

Insel schätzt die Erzieherin das Meer und die Men-
schen: „Hier ist meine Familie, hier ist meine Heimat“.

POELER 
MENSCHEN

MARIE PAETOW
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VERANSTALTUNGSPLAN · Februar 2025

Poeler  
Leben  
e.V. &

03.02. Montag 13:30 Uhr   Kaffee- und Spielerunde
  14:00 Uhr Rommé
04.02. Dienstag 13:30 Uhr  Bingo
  14:00 Uhr Dienstagsfrauen
  17:30 Uhr  Töpfern
05.02. Mittwoch 10:00 Uhr Klöppeln
  14:00 Uhr Darts
  14:00 Uhr  Skat
06.02. Donnerstag 14:00 Uhr Nordic Walking
  14:00 Uhr Handarbeitsgruppe
10.02. Montag 13:30 Uhr  Kaffee- und Spielerunde
  14:00 Uhr Rommé
11.02. Dienstag 9:30 Uhr Töpfern
  14:00 Uhr Dienstagsfrauen
12.02. Mittwoch 10:00 Uhr Klöppeln
  14:00 Uhr  Darts
  14:00 Uhr  Skat
13.02. Donnerstag 14:00 Uhr Nordic Walking
  14:00 Uhr Handarbeitsgruppe
  16:00 Uhr Töpfern
17.02. Montag 13:30 Uhr  Kaffee- und Spielerunde
  14:00 Uhr Rommé
18.02. Dienstag 10:00 Uhr Frauenforum
  14:00 Uhr Dienstagsfrauen
  17:30 Uhr  Töpfern
19.02. Mittwoch 10:00 Uhr Klöppeln
  14:00 Uhr  Darts
  14:00 Uhr  Skat
20.02. Donnerstag 14:00 Uhr  Nordic Walking
  14:00 Uhr Handarbeitsgruppe
24.02. Montag 13:30 Uhr  Kaffee- und Spielerunde
  14:00 Uhr Rommé
25.02. Dienstag 9:30 Uhr Töpfern
  14:00 Uhr Dienstagsfrauen
26.02. Mittwoch 10:00 Uhr Klöppeln
  14:00 Uhr Darts
  14:00 Uhr  Skat
27.02. Donnerstag 14:00 Uhr Nordic Walking
  14:00 Uhr Handarbeitsgruppe
  16:00 Uhr Töpfern
Weiteres oder Änderungen unter:  
www.poeler-leben-mgh.de

Wir gratulieren allen 
 Mitgliedern, die im 
Monat FEBRUAR 
Geburtstag haben, 
und wünschen weiter-
hin Gesundheit und 
 Wohlergehen.

Der Vorstand Poeler Leben e. V.

 Kaffee- und Spielerunde 
Wir haben Plätze frei!

Wer hat Lust auf Brett- und Karten-
spiele in geselliger Runde? 
Immer montags ab 13:30 Uhr  starten 
wir im Verein Poeler Leben unseren 
Nachmittag mit Kaffee und Kuchen. 
Ab 14:00 Uhr wird dann gespielt.
Kommt vorbei – wir freuen uns.

Unsere Fahrradwerkstatt berichtet 
über das Jahr 2024
…und wir blicken auf erfolg-
reiche Monate zurück. Von 
April bis Oktober öffneten 
Karlheinz Rothamel, Joachim 
Müller und Edmund Waldner 
jeden Dienstag von 14:00 bis 
16:00 Uhr die Werkstatt. Viele 
Eltern und Senioren der Insel 
sowie Inselgäste nutzten unse-
ren Service und sparten nicht 
mit Lob. Unsere Institution – die Fahrradwerkstatt – ist genau 
die Hilfe und Unterstützung, die wir in Not geratenen Radlern 
anbieten und die dem Leitsatz des Mehrgenerationenhauses – 
Miteinander/Füreinander – im Sozialraum Insel Poel entspricht. 
Für alle gespendeten Fahrräder bedanken wir uns ganz besonders. 
Wir wünschen für 2025 allen Radlern eine unfallfreie Fahrt!

Das Team der Fahrradwerkstatt

Frauentagsfeier
am 8. März 2025

14 - 18 Uhr
im Bensons

4,- Eintritt

Kirchdorf / Insel Poel

Anmeldung bis 28.02.25 unter 21178 
oder direkt im Verein Poeler Leben

Möwenweg 2, Kirchdorf

des Vereins Poeler Leben
und der Gemeinde Ostseebad Insel Poel  
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KREUZWORTRÄTSEL

„Tiere auf und vor der Insel“

Waagerecht:
2.  „Majestät“ auf den 

 Fährdorfer Salzwiesen
6.  rastet in großer Zahl  

bei uns
8. versüßen uns das Leben
9.  wühlt auf Äckern  

und in Gärten (Wild-)

Auflösung | Kreuzworträtsel Januar 2025
Waagerecht:  2. STURM, 4. EISSEGELN, 6. NEBEL, 8. EISSCHOLLEN
Senkrecht:      1. SCHNEEWEHEN, 2. SKI, 3. SCHLOSSWALL, 5. SCHNEE,  

7. GROG

Senkrecht:
1. „Ratte“ der Lüfte
3.  okkupieren die  

Süßkirschenbäume
4. jagt kleine Vögel in der Luft
5.  sonnt sich gern auf der  

Sandbank Lieps
7.  liebenswertes und nützliches  

Stacheltier

NACHRUF
Die Gemeinde Ostseebad Insel Poel trauert um den Kameraden  
und das Ehrenmitglied der Freiwilligen Feuerwehr Kirchdorf

Kreisbrandmeister a. D.

Eberhard Flechner
Am 10. Januar 2025 verstarb er im Alter von 91 Jahren. Eberhard Flechner war fast 70 Jahre 
Mitglied in der Freiwilligen Feuerwehr Kirchdorf und hatte viele Jahre den Vorsitz des Kreis-
feuerwehrverbandes des Landkreises Nordwestmecklenburg inne. Mit seinem unermüdlichen 
Engagement und seinem großen Verantwortungsbewusstsein hat er unsere Gemeinschaft 
bereichert. Sein Wirken, seine Führungsstärke und sein Einsatz für die Feuerwehr werden 
uns stets in Erinnerung bleiben. Wir sind dankbar für alles, was er für uns geleistet hat. 
Wir werden ihm als Kameraden und Ehrenmitglied ein ehrendes Andenken bewahren und 
sind in Gedanken bei den Hinterbliebenen!

 Gabriele Richter Bodo Köpnick
 Bürgermeisterin Vorsitzender Gemeindevertretung
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Anzeigen im „Poeler Inselblatt“

Infos & Kontakt: Antje Mellendorf 
Tel. 038425 428110 

E-Mail a.mellendorf@inselpoel.net

Ist Ihr Personalausweis oder Reisepass noch gültig?
Infos und Kontakt: Gemeinde Ostseebad Insel Poel 

Sachgebiet Meldewesen und Gewerbe, Frau Ricarda Lehmann 
Gemeinde-Zentrum 13, 23999 Insel Poel OT Kirchdorf 

Tel: 038425 4281-21, E-Mail: meldewesen@inselpoel.net 
oder r.lehmann@inselpoel.net

Das höchste Gut ist die Harmonie  
der Seele mit sich selbst.

Lucius Annaeus Seneca (1 – 65 n. Chr.), römischer Philosoph (Stoiker), Dramatiker und Politiker

Die Bürgermeisterin gratuliert allen Bürgerinnen und Bürgern recht herzlich, die 
in diesem Monat ihren Geburtstag feiern: „Ich wünsche Ihnen viel Gesundheit, 
Glück und Erfolg sowie Zufriedenheit und persönliches Wohlergehen. Erleben 
Sie einen wunderschönen Tag und genießen Sie die Aufmerksamkeiten, die Ihnen 
durch Ihre Familie, Freunde, Nachbarn und Bekannten entgegengebracht werden.“

 1. Februar Herr Hartwig Schießer, Kirchdorf 85. Geburtstag
 7. Februar Herr Manfred Breitenstein, Kirchdorf 75. Geburtstag
 9. Februar Frau Karin Huth, Fährdorf 70. Geburtstag
 11. Februar Frau Doris Schwerin, Kirchdorf 70. Geburtstag
 15. Februar Herr Hans-Ulrich Möller, Kirchdorf 70. Geburtstag
 17. Februar Herr Siegfried Vehlhaber, Timmendorf 70. Geburtstag
 22. Februar Frau Heidrun Schommartz, Kirchdorf 80. Geburtstag
 26. Februar Herr Klaus Peter Kaczmarek, Kirchdorf 75. Geburtstag
 26. Februar Herr Thomas Niemeyer, Timmendorf 70. Geburtstag

Geburtstage des MonatsGeburtstage des MonatsGeburtstage des Monats

FEBRUAR

Fo
to

: P
ix

ab
ay

.co
m

Impressum: 
Das Poeler Inselblatt
Amtliches Bekanntmachungsblatt  
der Gemeinde Ostseebad Insel Poel
Herausgeber: 
Gemeinde Ostseebad Insel Poel,  
Gemeinde-Zentrum 13, 
23999 Insel Poel OT Kirchdorf 
Redaktion/Anzeigenverwaltung:  
Gabriele Richter, Gemeinde-Zentrum 13,  
23999 Insel Poel OT Kirchdorf 
Tel.: 038425 428110, Fax: 038425 428122 
E-Mail: a.mellendorf@inselpoel.net 
Internet: www.ostseebad-insel-poel.de
Gesamtherstellung:  
Verlag „Koch & Raum“ Wismar OHG,  
Dankwartstraße 22, 23966 Wismar, 
Tel.: 03841 213194, info@v-kr.de
Erscheinungsweise: monatlich
Bezug: im Abonnement oder im Verkauf im 
Gemeinde-Zentrum und in Gewerbebetrieben der 
Gemeinde Osteebad Insel Poel.
Im amtlichen Bekanntmachungsteil des „Poeler 
Inselblattes“ erscheinen öffentliche Bekannt-
machungen von Satzungen und  Verordnungen der 
Gemeinde Insel Poel. Namentlich gekennzeichnete 
Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für unaufgefordert eingesandte 
Beiträge wird keine Haftung übernommen.

Anzeigen- und Redaktionsschluss  
für den März 2025  

ist der 17. Februar 2025.

Wohnungen zur Vermietung  
im historischen Hof Hellmann, Malchow/Poel
Im Zuge der umfassenden Sanierung des denkmalgeschützten Gesamtensembles 
Hof Hellmann stehen noch zwei attraktive Wohnungen im niederdeutschen 
Hallenhaus zur Verfügung.

 ` Wohnung 1: 93,97m² (2 SZ)
 ` Wohnung 2: 98,26m² (1 SZ)
 ` Nettomiete: 12,50 €/m² je Monat zzgl. Nebenkosten
 ` Erstbezug: ab 1. April 2025

Das Ensemble befindet sich in zentraler Lage in Malchow und bieten einen 
malerischen Garten mit direktem Blick auf den Breitling. Alle Wohnungen 
sind hochwertig saniert und verfügen über moderne Fußbodenheizungen mit 
hybrider Heiztechnik (Wärmepumpe und Gasheizung), Einbauküchen sowie 
einen eigenen Gartenanteil. Der Charme der jahrhundertealten Gebäudesubstanz 
verleiht den Wohnungen eine besondere Atmosphäre.
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau A. Bleck unter der E-Mail-
Adresse a.bleck@npz.de oder unter 038425-25 101 gerne zur Verfügung.
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Bauer Immobilien
Breite Straße 53 · 23966 Wismar · 03841 32 87 50 · Mobil: 0160 94662071

Ihr Immobilienmakler & Hausverwalter auf der Insel Poel

Wohn-, Geschäfts- und Ferienimmobilien

aktuelle Angebote unter  
www.bauer-immobilien-poel.de

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiterin Brunhilde Hahn
Kieckelbergstraße 8a  |  23999 Kirchdorf-Poel
Tel. 038425–20670  |  Mobil 0171–3486624
brunhilde.hahn@steuerring.de

Wir machen 
Ihre Steuererklärung!
im Rahmen einer Mitgliedschaft, nur bei 
Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

www.steuerring.de

IBAS GmbH
Ihr Industrie-, Bau- und Agrarservice

• Containergestellung bis 30 m3

•  Transporte von Schütt- und 
Stückgut

•  Bagger- und 
Radladerarbeiten

• Pfahlbohrungen

• Entsorgung aller Art

•  Mutterboden, Kies, 
Rindenmulch und Recycling 
lagermäßig vor Ort

… Weitere Dienstleistungen auf 
Anfrage

Ihr Ansprechpartner
André Plath · Timmendorf 31 · 23999 Insel Poel

Telefon: 038425 20760 · Mobil: 0177 3207075 · E-Mail: timmendorf@reitanlage-plath.de

Poststraße 20  
23999 Insel Poel OT Kirchdorf
Telefon: 0162 / 4 28 98 95
Fax: 03 84 25 / 42 98 02
E-Mail: SteffenHameister@gmx.de

Fliesenlegermeisterbetrieb 
Steffen Hameister

Fliesen

sind unser Handwerk

Einfamilienhaus in Kirchdorf  
zu verkaufen

Das Haus wurde 1956 erbaut und 
1998 vollständig modernisiert, 

saniert und durch einen  
Neu-/Anbau um 100 % erweitert.

Näheres unter  
cgluer@gmail.com

23. Februar 2025

Nutzen Sie  
Ihr Wahlrecht –  
ob bei der Briefwahl 

oder am Wahltag!

Ihre Stimme zählt!


